
Kurzprotokoll 17.1.2016 Treffen der Dorfer 
Ort: bei Manni Prinz im abgetrennten Saal

Teilnehmende Dorfer: Berresheim, Nitterscheid, Odesheim, Mutscheid, Esch, Ohlerath, Honerath, Hilterscheid,
Reckerscheid. Insg. 16 Personen.

Organisatorisches

- Wir werden weiterhin die Protokolle per Email an alle Dörfer verteilen. So sind auch Dörfer 
aktuell informiert, die nicht am Treffen teilnehmen konnten. Wenn Bert oder Ede keine Protokolle 
mitschreiben können wird jmd aus dem Kreis gefunden werden der stichworthaltig mitschreibt.

- Eine Gasflasche wird aus der Kasse bezahlt und für die Mutscheid angeschafft. Diese steht jetzt 
bei Gerd Breuer.

- Bitte alle  bis zum kommenden Treffen am 13.3.2016 überlegen, wie wir das vorhandene Geld 
für die Mutscheid einsetzen können. Gerd Breuer wird dann einen kurzen Kassenbericht geben.

Rückblick Budenzauber

- Positive Resonanz aller Anwesenden, Dörfereinsatz war gut. Mutscheid ist auf die Teilnahme der 
Dörfer angewiesen.

- Wir halten in Deutschland wahrscheinlich  den Rekord mit den meisten Besuchern pro Bude!

- Negativ: Es gab beim Orchesterauftritt keinen oder nur wenig Applaus. Das nächste Mal wollen 
wir die Akteure besser ankündigen und das Publikum zum Applaus animieren per Mikrophon und 
Anlage. Franz Schneider hat uns erlaubt dazu seine Anlage (Box) zu nutzen. Vielen Dank dafür!

- Auch der Nikolaus soll so besser angekündigt werden. Es wird aber dabei bleiben, dass er erst 
kommt, wenn der Gottesdienst vorüber ist.
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Nahversorgungsliste

- Ede wird mit jedem auf der Liste klären, ob er dort erscheinen will oder nicht. Erster Wurf ist für 
den nächsten Boten geplant

Müllsammeln in der Mutscheid

- Jedes Dorf der Mutscheid ist aufgerufen am Samstag den 23.4.2016 ein Müllsammel- Aktion in 
ihrem Dorf zu organisieren. Dabei soll kein Hausmüll gesammelt werden sondern die zum Dorf 
gehörigen Grün- und Waldflächen, Straßenränder etc ..
Der gesammelte Müll kann danach zum Parkplatz nach Mutscheid gebracht und entsorgt werden. 
Dort werden sie um ab 15.30h mit Kaffee und Kuchen empfangen werden.

- Wir werden beim nächsten Treffen die Zusammenarbeit mit der Stadt koordinieren und Kaffee und
Kuchen organisieren

Website

- Es wird eine Veranstaltungsverlinkung geben, die die Termine der Mutscheid direkt auf mobile 
Geräte übertragen kann. Lothar und Markus sind dabei diese zu erstellen. 

-  Jeder Mutscheider Verein kann jederzeit Inhalte für unsere Webseite www.mutscheid.com zur 
Verfügung stellen. Dazu gehören Texte, Bilder, Videos, etc ... Diese Seite dient vor allem der 
Selbstdarstellung der Mutscheid nach aussen.

- Jeder kann Inhalte / Termine auf der Facebook- Seite einstellen, oder diese an die 
Administratoren der Facebook- Seite schicken: Elke Hödke, Bert und Ede. Diese Seite dient vor 
allem als moderne Pinnwand für die Mutscheider selbst.

Preiser Marian einladen

- Per mehrheitlicher Abstimmung wurde beschlossen unsere Bürgermeisterin Frau Preiser-Marian
zum nächsten Treffen einzuladen. Dabei wollen wir mit ihr über das Müllsammeln, die 
Wanderwegerweiterung Eifelsteig/Ahrsteig durch die Mutscheid und über einen schnellen 
Internetanschluss für Berresheim sprechen.

- Da die Bürgermeisterin seit Amtseinführung bei einigen Anwesenden negativ aufgefallen war 
wurde gebeten mit ihr im Vorfeld unseres Treffens ein personliches Gespräch zu suchen.

Digitalisierung von Medien

- Dank Herr Knauers stehen uns jetzt über 320 mutscheidbezogene Bücher zur Verfügung. Diese 
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müssen einen Lagerplatz finden, solange unser Heimatmuseum noch nicht erstellt ist. Es wurde die 
Garage von Christian Lethert vorgeschlagen.

- Dieter Hochgürtel und Andreas Schröder haben zwischenzeitlich die alte Filme gesichtet. Diese 
müssen jetzt geschnitten werden. Dieter wird sich darum kümmern.

- Ivonne Ricken hat noch Unterlagen von Andreas Schröder. Es wäre sehr schön, wenn sie die 
Katalogisierung der Bilder bis zum nächsten Treffen abschließen könnte

- Herr Schröder hat viele alte Dias. Wir wollen Markus Breyer fragen ob er diese einscannen und 
digitalisieren kann

Heimatmuseum

- Wegen der aktuellen Zuwanderungsthematik wurde dieser Programmpunkt lange besprochen. 
Denn es ist gerade im Entscheidungsprozess, ob freistehende Räume der Grundschule für 
Zuwanderer von Seiten der Stadt genutzt werden sollen. Doch Toni Schmitz hat erläutert, dass die 
Räume des Betreibervereins, in denen wir das Museum einrichten wollen, in absehbarer Zeit nicht 
für diese Nutzung vorgesehen sind. Daher können wir  dieses Jahr mit der Gestaltung des 
Heimatmuseums in die konkrete Planung gehen.

- Werner Johag hat ausführlich über seine Erfahrungen in der Flüchtlingsarbeit berichtet. Aus 
seiner Sicht kann die Mutscheid keine weiteren Menschen mehr aufnehmen. Auch der Kindergarten
sei mit nun 11 Flüchtlingskinder voll. Werner  äußerte sehr kritische Kommentare in Richtung Stadt
Verwaltung Bad Münstereifel. 
Es gab große Zustimmung und Anerkennung für die Arbeit die der Flüchtlingsstammtisch in der  
Mutscheid leistet. So wurde auch die Kölner Polizei mit Videomaterial unterstützt, da einige neue 
Nitterscheider an der Silvesternacht in Köln zugegen waren und gefilmt hatten. Keiner der neuen 
Nachbarn sei aber selbst auffällig gewesen oder an irgendwelchen Krawallen beteiligt gewesen.

- Franz Schneider berichtete über Ängste von Mutscheidern  bezüglich der bevorstehenden 
hiesigen Karnevalsfeiern. Diese seien vor allem durch die Vorkommnisse in Köln befeuert worden. 
Da wir die Menschen vor allem integrieren wollen wurde vorgeschlagen dass die neuen Nachbarn 
eine besondere Betreuung  während der Karnevalsfeiern erhalten. Es wurde darauf hingewiesen, 
dass die Vorkommnisse aus Köln nicht einfach hier hin übertragen werden können. 

Pflege Kriegerdenkmal
- wegen der langen Diskussion (s.o.) musste dieses Thema auf das nächste Treffen am 13.3.2016 
verschoben werden
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